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Anschrift: 
Alleenstr.36 
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Postanschrift: 
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73221 Kirchheim-Teck  

Telefon : 0049 (0) 7021/ 97009-0 
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e-mail:   info@ak-teck.de 
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Thomas Posovszky 
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DE27611500200048314961 
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(BLZ 61 290 120) Kto. 310 142 
008 
BIC/SWIFT GENODES1NUE 
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Diese Liste dient der Erstellung vollständiger Erstmusterunterlagen. Bitte stellen Sie sicher, dass entsprechend der 
geforderten Vorlagestufe alle Dokumente vollständig beim zuständigen Sachbearbeiter vorliegen. 
 
Unvollständige Erstmustervorlagen führen wegen erhöhten Aufwands zu einer Bearbeitungsgebühr von 125,- € 
 
Wenn nicht anders vereinbart, sind bzgl. VDA Unterlagen nach Vorlagestufe 2 einzuschicken. 
 

VDA-
Vorlagestufe 

AK VDA 
Bd. 2 

Forderungen / Dokumente 

1 2 3 L 
1 Deckblatt / PSW in der jeweils aktuellen Version X X X  
2 Prüfergebnisse (Maß, Aussehen, Werkstoff, Funktion, Prozessfähigkeit, 

etc.) 
 V V  

3 Muster (Anzahl nach Vereinbarung) X X X  
4 Unterlagen (z. B. Kundenzeichnungen, CAD-Daten, Spezifikat., genehm. 

Änderungen) 
 V V  

5 Konstruktions-/Entwicklungsfreigaben des Lieferanten bei 
Designverantwortung 

 X X  

6 FMEA   X*  
7 Prozessablaufdiagramm   X X  
8 Produktionslenkungsplan   X*  
9 Prüfmittelliste (produktspezifisch)   X  

10 Prüfmittelfähigkeitsuntersuchung   V  
11 Bestätigung / Nachweis der Einhaltung gesetzlicher Forderungen soweit mit 

dem Kunden vereinbart (z.B. Umwelt, Sicherheit, Recycling, RoHS, Reach) 
V V V  

12 Inhaltsstoffe, Materialdatenblatt per IMDS und als Anlage X X X  
 
Legende: 
 
X: Forderung für die jeweilige Vorlagestufe, ist dem Kunden mit dem Erstmusterprüfbericht vorzulegen 
X*: Forderung für die jeweilige Vorlagestufe, für den Kunden zur Einsichtnahme, Dokumente verbleiben beim  

Lieferanten 
V: Im Einzelfall ist der Umfang mit dem Kunden zu vereinbaren 
 
In der rechten Spalte der Tabelle – mit „AK und L“ gekennzeichnet - ist vom Lieferanten anzukreuzen, welche 
Dokumente er den Erstmusterunterlagen beigefügt hat. 
 
 


